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Farbvolle Boten für den Herbst
Markus Kurth und seine Familie sind Herren der Stiefmütterchen

(v.l.) Markus Kurth mit Tochter Romy und der stellvertretende Landrat des Kreises Euskirchen Leo Wolter(v.l.) Markus Kurth mit Tochter Romy und der stellvertretende Landrat des Kreises Euskirchen Leo Wolter(v.l.) Markus Kurth mit Tochter Romy und der stellvertretende Landrat des Kreises Euskirchen Leo Wolter(v.l.) Markus Kurth mit Tochter Romy und der stellvertretende Landrat des Kreises Euskirchen Leo Wolter(v.l.) Markus Kurth mit Tochter Romy und der stellvertretende Landrat des Kreises Euskirchen Leo Wolter

Der erste Blick am Morgen nach
dem Aufstehen ist nicht gleich in
die Zeitung, nein er geht auf die
Wetter-App. Der 37-jährige Jung-
landwirt vom Brauweilerhof in
Enzen hegt und pflegt in diesen
Tagen seine Stiefmütterchen und
Hornveilchen wie seine eigene
Familie. Und das sind in Summe
wieder rund 600.000 in diesem
Jahr. Keine Kleinigkeit, wie der
Landwirt verrät. Gemeinsam mit
seiner Familie und dem stellver-

tretenden Landrat des Kreises
Euskirchen, Leo Wolter, schaut der
Enzener kritisch auf die Veilchen.
Für Autofahrer auf der Landstraße
zwischen Enzen und Linzenich ist
es ein gewohnter, aber immer
wieder gern gesehener Anblick:
Jeden Herbst erblühen die Felder
dort in vielen Farben. Markus Kur-
th und Marie Weiler aus Zülpich-
Enzen sind nicht nur stolz auf ihre
vierjährige Romy, die schon flei-
ßig im Betrieb mithilft, sondern

auch „Eltern“ ganz besonderer
Kinder: nämlich Stiefmütterchen
und Hornveilchen.
Dieses Jahr konnte der Landwirt
und seine Familie es kaum abwar-
ten, bis am 7. August die jungen
Stiefmütterchen und Hornveilchen
gepflanzt wurden. Seit nun bereits
einem Jahrzehnt baut der Jung-
landwirt die bunten Pflanzen im
Freiland an.
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Der goldene Schlüssel
Theater in Zingesheim

Weihnachtszauber in Nettersheim Pesch

Petra Siering - Zeichnung und Skulptur
Kulturbahnhof Nettersheim
Petra Siering studierte 1973 bis
1981 (Meisterschülerin) an der
ehemaligen Kölner Werkschule.
Sie wurde u.a. mit dem Kunst-
preis der Stadt Bonn (1989), dem
Hans-Thuar-Preis (1996) der Au-
gust-Macke-Medaille (2014), dem
Stipendium des Kunstfonds (2022)

und dem Cityartist Preis (2023/
NRW) ausgezeichnet.
Petra Siering ist Bildhauerin und
Zeichnerin, sie schafft abstrakte
Skulpturen aus Naturstein und Be-
tonstücken, die in eigens herge-
stellten Holzverschalungen gegos-
sen werden. Ihre großformatigen

Zeichnungen sind ungegenständlich
und räumlich zugleich, sie stehen
im Kontext zur plastischen Arbeit.
Eröffnung: Sonntag, 13. Oktober,
um 15 Uhr
Künstlergespräch mit Petra Sie-
ring und Heribert Schulmeyer
Öffnungszeiten: 19. Oktober bis

10. November: Samstag und Sonn-
tag, von 11 bis 18 Uhr
Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstraße 14
in 53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim

Am Samstag, 24. November, fin-
det der zweite Weihnachtsmarkt
in Nettersheim Pesch, Nöthener-

strasse 14, in Katharinas Scheune
statt. Die Angeboten der Ausstel-
ler sind vielfältig: Handgemachtes,

Malerei, Stoff- und Handarbei-
ten, Lampen, Keramik, Gestecke
und Holzarbeiten. Es gibt eine

Märchenerzählerin und Bastel-
spaß für Kinder. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Die diesjährigen Akteure der Theaterbühne ZingsheimDie diesjährigen Akteure der Theaterbühne ZingsheimDie diesjährigen Akteure der Theaterbühne ZingsheimDie diesjährigen Akteure der Theaterbühne ZingsheimDie diesjährigen Akteure der Theaterbühne Zingsheim

„Der goldene Schlüssel“, aus der
Feder von Katja und Alexander
Ockenfels, heißt das Lustspiel, das
die Theaterbühne Zingsheim
gleich sechs Mal im Dorfgemein-
schaftshaus in Zingsheim im
Herbst aufführen wird:
Katrin Neubauer hat von ihrer
Oma einen Dorfgasthof vererbt
bekommen. Sie ist das Stadtle-
ben leid. Deshalb möchte sie die

Gastwirtschaft wieder in Schwung
bringen. Unterstützt wird sie
dabei von ihrer esoterisch ange-
hauchten Mutter mit Pendel und
Wünschelrute. Ein Stammgast,
dessen Schwester mit ihrem Diät-
club, zwei Fußballfans, die örtli-
che Postbotin, der Ortsbürger-
meister sowie ein penetranter
Kaufinteressent sorgen für aller-
lei Turbulenzen. Ja und das Thema

Liebe spielt auch eine Rolle.Karten
können über die Internetseite
www.theaterbühne-zingsheim.de
zum Preis von 11 Euro bequem
selbst heruntergeladen,
oder unter 02486/682 und
0157/38912247 bestellt werden.
Die Aufführungen des Lustspiels
finden an den folgenden Terminen
statt:
Freitag, 25. Oktober, 20 Uhr,

Samstag, 26. Oktober, 19 Uhr,
Sonntag, 27. Oktober, 16 Uhr,
(ab 14 Uhr Kaffee und heiße Waffeln)
Freitag, 1. November, 20 Uhr,
Samstag, 2. November, 19 Uhr
Sonntag, 3. November, 16 Uhr,
(ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen)
Einlass jeweils eine Stunde vor
den Aufführungen.
Weitere Infos unter
www. theaterbühne-zingsheim.de.
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Frühstückstreffen für Seniorinnen und Senioren

Baden im Wald

Im April haben wir im Haus Niko-
laus in Tondorf ein neues Angebot
etabliert. Wir bieten an jedem
zweiten Montag im Monat ab
9 Uhr ein Frühstückstreffen für
Seniorinnen und Senioren (und je-
dem, der sich dazu zählt) an.
Hierfür stehen uns ein eigener
Raum im Erdgeschoss sowie eine

Küche zur Verfügung. Ein gemüt-
liches Beisammensein, das dem
Austausch dient. Hier kann ge-
klönt werden, über alte Zeiten
oder über Aktuelles, es werden
Kontakte wieder aufgefrischt und
geknüpft, auf Wunsch werden Ge-
sellschaftsspiele gespielt, Bewe-
gungsübungen gemacht, gemein-

sames Singen angeboten. Das
Angebot ist dank einer Spende
der KSK Euskirchen kostenfrei.
Geleitet wird das Frühstückstref-
fen von André Schweers, einem
Tanztrainer und Heilerziehungs-
pfleger, der vielen in der Gemeinde
schon bekannt ist.
Nächster Termin: 11. November,

9 bis circa 12 Uhr
Ort: Haus Nikolaus,
Rohrer Straße 19,
Nettersheim-Tondorf
Anmeldungen bitte bis 7. November
über André Schweers,
Telefon (0151) 72 41 13 02,
oder per E-Mail an
andre@dance-impact.de.

Spaziergänge durch den Wald tun
gut. Doch woran liegt das? Ist es
die Atmosphäre im Wald, die fri-
sche Luft oder doch eher die Stil-
le? Dies und mehr finden wir ge-
meinsam heraus. Wir „baden“ im
Wald, tauchen ein und nehmen
ihn mit all unseren Sinnen wahr:
Wir spüren die frische Luft auf
der Haut, riechen den Duft der
Natur und lauschen den Klängen
der Tiere.
Mit der Veranstaltung „Baden im
Wald“ soll die Wichtigkeit einer
„intakten Natur“ hervorgehoben
werden, denn insbesondere Wäl-
der besitzen eine entscheidende
Funktion zur Sicherung unserer
psychischen und physischen

Resilienz und Gesundheit. Sie
richtet sich an Seniorinnen und
Senioren und lädt sie dazu ein, in
den Wald einzutauchen und ihn
mit allen Sinnen wahrzunehmen.
Durch kleine Impulse und Anre-
gungen werden beim Waldbaden
alle Sinne angesprochen: Wir spü-
ren die frische Luft auf der Haut,
hören die raschelnden Tiere im

Laub, tasten die Rinde ab und rie-
chen den Duft der Natur. Lange
Spaziergänge sind dafür nicht nö-
tig, es geht dabei um das gemein-
same Sein, das Verweilen im Wald,
um neue Kraft zu schöpfen und
Erholung zu finden.
Termine: Dienstag, 29. Oktober,
je 14 bis 16.30 Uhr
Kursleiter/in: wiss. Mitarbeiter/in

des Naturzentrums
Anmeldefrist: 22. Oktober
Kostenfrei
Naturzentrum Eifel
Urftstraße 2-4
53947 Nettersheim
Telefon: (02486) 12 46
E-Mail:
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de
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Großer Abschluss der Kurkonzerte im Kursaal Gemünd

Orgelschnuppertag und Orgelkonzert
in St. Nikolaus Gemünd
Im Rahmen des Herbstferienpro-
gramms der GfW Schleiden findet
am Freitag, 25. Oktober, um 16
Uhr in der Pfarrkirche St. Niko-
laus in Gemünd der zweite Orgel-
schnuppertag statt.
Der Schnuppertag bietet allen
Musikbegeisterten spannende
Einblicke in die Funktionsweise
der „Königin der Instrumente“.
Der Organist Andreas Warler lädt
die Teilnehmenden dazu ein, in
die faszinierende Welt dieses au-
ßergewöhnlichen Instruments ein-
zutauchen und zu erfahren, wie
die Orgel funktioniert, was beim
Spielen am Spieltisch passiert, wie
der Organist fast 3.000 Pfeifen
zum Klingen bringt und warum
die Orgel als „Königin der Instru-
mente“ bezeichnet wird.
An diesem Nachmittag besteht für
alle Interessierten außerdem die

einmalige Gelegenheit, selbst
einmal am Spieltisch zu sitzen und
die Orgel zum Klingen zu bringen.
Im Anschluss an den Schnupper-
tag spielt Andreas Warler um 18
Uhr ein Orgelkonzert, das sich an
alle Musikbegeisterten richtet.
Warler lässt Orgelwerke von Bux-
tehude, Bach, Händel, Mendels-
sohn Bartholdy, Franck und Vier-
ne erklingen.
Der Eintritt zu beiden Veranstal-
tungen ist frei. Aufgrund der be-
grenzten Plätze ist eine Anmel-
dung zum Orgelschnuppern bei der
Tourist Information in Gemünd
erforderlich.  Das Herbstferienpro-
gramm der GfW Schleiden bietet
bis zum 27. Oktober eine Vielzahl
an Veranstaltungen.
Weitere Informationen zu allen
Angeboten erhalten Sie bei der
Tourist Information Gemünd.

Nach dem großen Erfolg im letz-
ten Jahr lädt die GfW Schleiden
auch in diesem Herbst wieder zum
Abschluss der Kurkonzertreihe
ein.
Am 3. November können Musik-
begeisterte einen unterhaltsa-
men Nachmittag im Kursaal Ge-
münd genießen. Von 14 bis 17
Uhr erwartet die Gäste ein viel-
fältiges musikalisches Pro-

gramm. Der Einlass ist ab 13 Uhr.
Die Veranstaltung bietet eine bun-
te Mischung aus Chor- und Blas-
musik, die für jeden Geschmack
etwas bietet. Das abwechslungs-
reiche Programm wird gestaltet
von der Singgemeinschaft Schlei-
dener Tal gemeinsam mit dem
Kirchenchor St. Josef, Dreiborn,
den Vereinigten Chören Söte-
nich-Gemünd-Heimbach, den

Bergmusikanten Ettelscheid und
dem Eifelblasorchester Resch-
eid.
Der Eintritt ist wie gewohnt kos-
tenfrei, um jedoch eine ausrei-
chende und bequeme Bestuhlung
zu gewährleisten, werden in die-
sem Jahr im Vorfeld kostenfreie
Eintrittskarten ausgegeben.
Diese können in der Tourist In-
formation Gemünd abgeholt

werden. Pro Person sind maximal
vier Karten erhältlich - solange der
Vorrat reicht.
Für die gastronomische Versor-
gung sorgt wieder das Team des
Kurhaus Gemünd rund um Stefan
Nettersheim. Die Gäste dürfen
sich auf eine Auswahl an Kaltge-
tränken, Kaffee und Kuchen freu-
en, die nach Verzehr abgerechnet
werden.
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DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere 
thematischen Saunawelten. 
 
Neu: Erlebe den IMMERSIVE SKY und tauche tief in die Welt des Amazonas ein.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de

Entspannung in der Therme Euskirchen
Ihre Wohlfühlzeit im Herbst

Anzeige

Freuen Sie sich auf Momente zum
Abschalten, zum Entspannen und
zum Auftanken. In der Therme Eus-
kirchen finden Sie Raum und Zeit
für besondere und wohlig-warme
Wohlfühlmomente im Herbst. Las-
sen Sie sich treiben, tauchen Sie
ein in die kristallklaren, glitzern-
den Lagunen und entdecken Sie
die außergewöhnlichen Saunawel-
ten. In der Alhambra-Sauna laden
Zeremonien wie der „Honigauf-
guss“ oder „Calm & Spicy“ ein. Im
Wiener Kaffeehaus erleben Sie ei-
nen „Herbstabend“ oder in der
Koi-Sauna den „Menthol-Auf-
guss“. Die herbstlichen Komposi-
tionen vereinen Kopf- Herz und Ba-
sisnote auf wunderbar aromatisch-
entspannende Weise. Mal erdig
und würzig, mal frisch und blumig.

In diesem Monat wächst die Lust auf
warme Wohlfühlmomente. Atmen Sie
durch und fühlen Sie den Augen-
blick. Ob Sie sich einen ganz Tag Zeit
nehmen oder ein paar Stunden -
genießen Sie Wohlfühlzeit mit Ihrem
Lieblingsmenschen, mit Freunden
oder auch ganz für sich allein.
Unser „After Work unter Palmen“
bietet Ihnen jeden Donnerstagab-
end im Oktober die perfekte Gele-
genheit, Ihren Feierabend auf be-
sondere Art zu genießen. Freuen Sie
sich auf eine erholsame Atmosphäre
und die perfekte Kombination aus
Musik, Entspannung und Palmen.
Das besondere Highlight -Das besondere Highlight -Das besondere Highlight -Das besondere Highlight -Das besondere Highlight -
der Erlebnisraum IMMERSIVE SKYder Erlebnisraum IMMERSIVE SKYder Erlebnisraum IMMERSIVE SKYder Erlebnisraum IMMERSIVE SKYder Erlebnisraum IMMERSIVE SKY
Der IMMERSIVE SKY lädt zum Ein-
tauchen in eine faszinierende Welt
ein. Gemeinsam mit dem Künstler-
kollektiv Marshmallow Laser Feast
aus London und den Designern von
TheLoveTriangle wurde ein einzigar-
tiges und atemberaubendes Erleb-
nis geschaffen: Forest Bathing
„Lupuna“. Dieses immersive
Naturerlebnis lässt sich mit
„Waldbaden“ übersetzen. Es ist

ein unvergessliches Erlebnis, das
in eine neue Dimension der Entspan-
nung entführt, in eine Reise der Sin-
ne, eine vollkommene neue Form
des Erlebens und Wahrnehmens.
Forest Bathing „Lupuna“ nimmt Sie
mit auf eine 24-minütige Reise, hin-
ein in das Herz eines seltenen Na-
turphänomens. Hineingezogen in die
Welt des Amazonasgebiets tauchen
Sie in die Schönheit und Unberührt-
heit der Natur ein. Klänge, Düfte,
das Wasser, die Bewegung und die
gewaltigen Bilder lassen Sie in den
kraftvollen Regenwald mit all sei-
ner Intensität und Natürlichkeit

eintauchen.
Freuen Sie sich auf ein immersives
Wellbeing-Erlebnis, das inspiriert
und beruhigt. Durch das einzigarti-
ge Zusammenspiel von Technolo-
gie, Kunst und Natur nehmen Sie
das Erlebte so intensiv wahr, als
wären Sie tatsächlich mittendrin -
so fesselnd kann Wohlfühlen sein.

Das immersive Naturerlebnis ist
im Eintrittspreis inkludiert und
kann exklusiv über die neue BLU-
PHORIA-App reserviert werden.
Weitere Infos auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Wann sich das H-Kennzeichen lohnt

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die Originalität
beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
VorteileVorteileVorteileVorteileVorteile
Die Kfz-Steuer für Autos mit H-
Kennzeichen beträgt unabhängig
von Hubraum und Schadstoffaus-
stoß 191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei alten,
großvolumigen Motoren bezahlt,
die bei einer herkömmlichen Zu-
lassung schnell die 1.000-Euro-
Grenze überschreiten. Zudem darf
man mit H-Kennzeichen in Um-
weltzonen fahren - auch ohne
grüne Plakette. Für Oldtimer mit

H auf dem Schild gelten bei den
meisten Versicherungen zudem
günstigere Tarife, jedoch fordern
die Assekuranzen kostenpflichti-
ge Wertgutachten von anerkann-
ten Bewertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.
NachteileNachteileNachteileNachteileNachteile
Vor der Erteilung eines H-Kenn-
zeichens muss erst ein Ingenieur
von Dekra, TÜV, GTÜ oder KÜS
das Auto überprüfen und die Ori-
ginalität beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhaltens-
werter Klassiker ist oder ein ver-
brauchter Alltagsgegenstand.
Dieses Urteil wird bei jeder Haupt-
untersuchung neu geprüft - und
muss bezahlt werden.
SaisonkennzeichenSaisonkennzeichenSaisonkennzeichenSaisonkennzeichenSaisonkennzeichen
Wer seinen Oldtimer nicht das
ganze Jahr fahren will, kann sich
für ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer und
Versicherungsbeiträge sparen.
Saisonkennzeichen dürfen für mi-
nimal zwei und maximal elf Mo-
nate gelten und lassen sich auf
jedes Fahrzeug anwenden. Das
kann sich auch für Autos rechnen,
die eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit kleinen
Motoren und Abgasreinigung kann
es sich lohnen, das Auto normal
zuzulassen, weil die Kfz-Steuer
dann unter dem Pauschalbetrag
von 191,73 Euro liegen kann.
Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000
Autos, die älter waren als 30 Jahre.
Aber nur 57,3 Prozent oder rund
370.000 Fahrzeuge trugen auch
ein H-Kennzeichen. Die meisten
Oldtimer mit H-Zulassung tragen
einen Mercedes-Stern (158.843),
gefolgt von VW (125.438).
Dahinter folgen mit deutlich nied-
rigeren Werten die Hersteller
Porsche (43.261), BMW (37.006)
und Opel (27.370).
 (mid/ak-o)



Rundblick Eifel | 53. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 18. Oktober 2024 | Kw 42 | Rautenberg Media 7

Dooring-Unfälle gefährden
Radfahrer zunehmend

Zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitiger
Rücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-o

Nach wie vor sind Autos die größ-
te Gefahr für Radfahrer. Dabei las-
sen sich viele Unfälle - vor al-
lem die sogenannten Dooring-
Unfälle - bereits durch einfache
Maßnahmen und mehr gegensei-
tige Rücksichtnahme im Verkehr
verhindern.

Allein in Berlin kommt es seit
2018 statistisch gesehen jeden Tag
zu mindestens einem „Dooring-
Unfall“, dem Zusammenstoß ei-
nes Radfahrers mit der sich öff-
nenden Tür eines parkenden Au-
tos. Der kann für Radfahrende mit
schweren Verletzungen - in eini-
gen Fällen sogar tödlich - enden.
Radfahrende selbst können einen
Dooring-Unfall nur schwer verhin-
dern. Viele Radwege in der Stadt
führen direkt an parkenden Autos
vorbei. Bei einer Geschwindigkeit
von 20 km/h müssten Radfahren-
de ca. elf Meter im Voraus se-
hen, dass jemand aus dem Auto
steigen möchte, um noch recht-
zeitig bremsen zu können. Wer
auf dem Fahrrad sitzt, kann da-
her oft nur versuchen, das Risiko
eines Unfalls zu mindern.

Der ACE empfiehlt Radfahrenden
- wenn möglich - immer mind. 80
cm Abstand zu den Autos am Stra-
ßenrand einzuhalten, damit eine
aufgehende Tür sie gar nicht erst
berühren kann. Außerdem gilt es,

aufmerksam auf Anzeichen wie
eingeschlagene Räder, Brems- und
Rückleuchten bei parkenden Au-
tos zu achten. Auch sichtbare Klei-
dung und Reflektoren sind hilfreich,
um nicht übersehen zu werden.

Dooring-Unfälle verhindern kön-
nen vor allem diejenigen, die die
Autotür öffnen. Beim Aussteigen
sollten sie grundsätzlich immer
zuerst in den Seitenspiegel und
dann über die Schulter schauen,
bevor sie die Tür öffnen.

Hier hilft der sogenannte Hollän-
dische Griff: Dabei wird die Fah-
rertür mit der rechten Hand ge-
öffnet, der Oberkörper dreht so
nach links und der Blick geht ganz
automatisch nach hinten. Beifah-
rerinnen und Beifahrer öffnen
ihre Türe entsprechend mit der
linken Hand. In den Niederlan-
den gehört dieses Vorgehen stan-
dardmäßig zur Ausbildung in der
Fahrschule.

Bei manchen Autos liegen die Grif-
fe bereits so weit hinten, dass der
Holländische Griff automatisch
angewendet werden muss, um das
Fahrzeug zu öffnen. Darüber hin-
aus gibt es sinnvolle Assistenz-
systeme, die die Insassen warnen,
wenn sich ein Fahrzeug nähert
oder die die Tür für eine Sekunde
blockieren. (mid/ak-o)
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„Stiefmütterchen aus dem Frei-
land sind besonders robust. Im
Vergleich zu Pflanzen aus dem
Gewächshaus haben sie schon
viele verschiedene Witterungen
erlebt. Das härtet sie ab“, er-
klärt der Enzener den Unter-
schied. Und so blühen seine
Pflanzen lange bis in den Winter
hinein, oft bis zum Frost. „Gene-
rell blühen Stiefmütterchen
immer im Winter. Und ab Anfang
März nochmal in voller Blüte,
dann bis Mitte Mai“, kann Kurth
berichten. Stiefmütterchen, die
jetzt grün sind, blühen rechtzei-
tig zu Allerheiligen aufmunternd
bunt. Früh aufstehen war in den
vergangenen Tagen und Wochen
angesagt, als der Enzener sich
bei langen Arbeitstagen um die
Pflanzen herzlich kümmert.
Als die Pflanzen in die Erde ge-
kommen sind waren es heiße 35
Grad. Insgesamt hat der Land-
wirt für dieses Jahr vier Lieferun-
gen erhalten und diese Pflanzen
in Terminen, gemeinsam mit sei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern in die Erde gebracht.
Das letzte Jahr war zu warm er-
innert sich der Enzener noch sehr
gut. Dieses hingegen ist einfach
zu nass. Nur jetzt sind es mal
fünf Tage, wo es oben drauf et-
was trocken ist. Es ist der Wech-
sel zwischen Regen, Hitze und

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Für Autofahrer auf der Landstraße zwischen Enzen und Linzenich ist es ein gewohnter, aber immer wiederFür Autofahrer auf der Landstraße zwischen Enzen und Linzenich ist es ein gewohnter, aber immer wiederFür Autofahrer auf der Landstraße zwischen Enzen und Linzenich ist es ein gewohnter, aber immer wiederFür Autofahrer auf der Landstraße zwischen Enzen und Linzenich ist es ein gewohnter, aber immer wiederFür Autofahrer auf der Landstraße zwischen Enzen und Linzenich ist es ein gewohnter, aber immer wieder
gern gesehener Anblick: Jeden Herbst erblühen die Felder dort in vielen Farbengern gesehener Anblick: Jeden Herbst erblühen die Felder dort in vielen Farbengern gesehener Anblick: Jeden Herbst erblühen die Felder dort in vielen Farbengern gesehener Anblick: Jeden Herbst erblühen die Felder dort in vielen Farbengern gesehener Anblick: Jeden Herbst erblühen die Felder dort in vielen Farben

Highlight in diesem Jahr istHighl ight in diesem Jahr istHighl ight in diesem Jahr istHighl ight in diesem Jahr istHighl ight in diesem Jahr ist
zweifelsohne dieses Hornveilchenzweifelsohne dieses Hornveilchenzweifelsohne dieses Hornveilchenzweifelsohne dieses Hornveilchenzweifelsohne dieses Hornveilchen
mit ihren durchgängig dunkel vio-mit ihren durchgängig dunkel vio-mit ihren durchgängig dunkel vio-mit ihren durchgängig dunkel vio-mit ihren durchgängig dunkel vio-
letten Blüten erinnern beim An-letten Blüten erinnern beim An-letten Blüten erinnern beim An-letten Blüten erinnern beim An-letten Blüten erinnern beim An-
blick direkt an ein außergewöhnli-blick direkt an ein außergewöhnli-blick direkt an ein außergewöhnli-blick direkt an ein außergewöhnli-blick direkt an ein außergewöhnli-
ches Farbwunderches Farbwunderches Farbwunderches Farbwunderches Farbwunder

Wind, der den Pflanzen zu schaf-
fen macht. An einen Tag kann
sich Kurth noch gut erinnern. Für
diesen war eine Niederschlags-
wahrscheinlichkeit von 50 Pro-
zent angesagt. Dass es anders
kommen sollte, konnte zu dem
Zeitpunkt keiner ahnen.
Insgesamt 60 Liter auf einem
Quadratmeter innerhalb 24 Stun-
den - damit hatte wohl wirklich
keiner gerechnet. „Von den Re-
genmassen waren wir total über-
rascht. Die Felder wurden gar zu
kleinen reißenden Flüssen.
Schlussendlich konnte ich Berei-
che, die ich zum Anpflanzen an-
gedacht habe wegen des Regens
nun nicht nutzen“, erzählt Mar-
kus Kurth. Sowas hat der Land-
wirt in zehn Jahren noch nicht
erlebt.
Auch der stellvertretende Land-
rat des Kreises Euskirchen
schaut nachdenklich empor.

Betrachtet Leo Wolter die
insgesamt 4,8 Hektar Fläche von
Markus Kurth, gehen seine Ge-
danken direkt in die Jahre 1967/
1968. Nach dem Gymnasium hat
Wolter auf dem Brauweilerhof ein
Praktikum abgehalten. So sind
seine ersten Erfahrungen mit der
Landwirtschaft gekommen. Die
Flächen in Enzen kennt er wie
seine Westentaschen. Versteht
sich von selbst, da Wolter früher
selbst Landwirt hier gewesen ist
„Wir haben es hier aktuell stark
mit dem Ost-Ost Wind zu tun.
Schaue ich mir die Erde an finde
ich oft große Klumpen vor die
staubtrocken sind. Regnet es hier
drauf ist das nass wieder inner-
halb kurzer Zeit weg. Dass die
Wetterkapriolen den Landwir-
ten sehr zu schaffen machen ist
auch für Leo Wolter nachvoll-
ziehbar. Auch ihm entgeht der
Klimawandel nicht.
Ist das Setzen von Stiefmütter-
chen und Hornveilchen generell
und in diesen Zeiten noch renta-
bel? In Zeiten von Mindestlohn,
gestiegenen Kosten in Form von
Wasser und Rohstoffen überlegt
sich Markus Kurth mehr als
einmal, ob er die Blütenpracht
noch anpflanzt.
Insgesamt geht die Nachfrage

nach Stiefmütterchen jedoch zu-
rück. „Nicht jeder bepflanzt noch
das Grab, einige legen nur noch
Steine darauf oder gestalten ein
kleines Urnengrab“, sagt Mar-
kus Kurth gemeinsam mit Part-
nerin Marie Weiler. Trotzdem sind
die Stiefmütterchen aus Zülpich-
Enzen sehr gefragt. „Die Leute
schätzen die Robustheit der
Pflanzen, in diesem Jahr konnten
wir sogar zwei neue Kunden für
uns gewinnen“, wurde ihnen Jahr
für Jahr mehrfach zurückgespie-
gelt. Highlight in diesem Jahr ist
zweifelsohne erneut ein Horn-
veilchen mit ihren durchgängig
dunkel violetten Blüten erinnern
beim Anblick direkt an ein au-
ßergewöhnliches Farbwunder.
Eine Augenweide ist auch die
bunte Stiefmütterchen-Mi-
schung. Hier bei dieser Son-
derfarbe ist jede Blüte ein Uni-
kat und besticht durch einen
besonderen farblichen Verlauf.
Bei unserem Besuch in Enzen
sind wir von beiden Sorten restlos
begeistert .
Ab sofort sind die Stiefmütter-
chen und Hornveilchen auf den
Feldern zu bewundern und tau-
chen den Rand der Ortschaft
Zülpich-Enzen in eine bunte
Blütenpracht. FH
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Zur gesamten Übersicht führt Sie der QR-Code 
oder die Adresse:

www.caritas-eifel.de  
 Weitere Dienste & Infos
 Fortbildungen 2025

Neue Kurse, Vorträge und Fortbildungen
Organisation der Angebote für 2025 abgeschlossen

…und Julia Jeuck…und Julia Jeuck…und Julia Jeuck…und Julia Jeuck…und Julia JeuckVerantwortlich für die Organisation sind Birgit Junctorius…Verantwortlich für die Organisation sind Birgit Junctorius…Verantwortlich für die Organisation sind Birgit Junctorius…Verantwortlich für die Organisation sind Birgit Junctorius…Verantwortlich für die Organisation sind Birgit Junctorius…

Auf die letztjährige Einteilung un-
serer Bildungsangebote in KurseKurseKurseKurseKurse
und und und und und VVVVVorträge für alle Interessierorträge für alle Interessierorträge für alle Interessierorträge für alle Interessierorträge für alle Interessier-----
tententententen sowie in Fortbildungen fürFortbildungen fürFortbildungen fürFortbildungen fürFortbildungen für
FachkräfteFachkräfteFachkräfteFachkräfteFachkräfte haben wir viele positi-
ve Rückmeldungen erhalten. Da-
her führen wir den eingeschlage-
nen Weg für das kommende Jahr
2025 fort. Alle Veranstaltungen
werden wieder in einem kleinen
A7-Heftchen als Kurzübersicht mit
Titel, Untertitel und Datum aufge-
führt - um zur vollständigen Be-
schreibung zu gelangen, braucht
man lediglich den jeweils daneben
abgebildeten QR-Code mit der
Foto-App des Smartphones zu scan-
nen. Die daraufhin angezeigte In-
ternetadresse führt direkt auf un-
sere Homepage mit allen weiteren
Informationen des Angebotes - voll-
ständige Beschreibung, Dozent,
Uhrzeit, Ort, Kosten und mehr. So-
wohl die Erstellung des Heftes als
auch die der kompletten Fortbil-
dungs-Homepage sind in den letz-
ten Zügen, die Veröffentlichungen
sind für November vorgesehen.
VVVVVorträge und Korträge und Korträge und Korträge und Korträge und Kurse für alle Interurse für alle Interurse für alle Interurse für alle Interurse für alle Inter-----
essiertenessiertenessiertenessiertenessierten
In dieser Kategorie stehen die
Themen ADS/ADHS im Kindes-ADS/ADHS im Kindes-ADS/ADHS im Kindes-ADS/ADHS im Kindes-ADS/ADHS im Kindes-
und Jugendalterund Jugendalterund Jugendalterund Jugendalterund Jugendalter, PPPPPatientenverfü-atientenverfü-atientenverfü-atientenverfü-atientenverfü-
gung/Vorsorgevollmachtgung/Vorsorgevollmachtgung/Vorsorgevollmachtgung/Vorsorgevollmachtgung/Vorsorgevollmacht ebenso
auf dem Programm wie Antwor-
ten auf die brennende Frage Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-
gebedürftig - was nun?gebedürftig - was nun?gebedürftig - was nun?gebedürftig - was nun?gebedürftig - was nun? Im Letz-Letz-Letz-Letz-Letz-
te-Hilfe-Kte-Hilfe-Kte-Hilfe-Kte-Hilfe-Kte-Hilfe-Kursursursursurs lernen Interessier-
te, was sie für Menschen am Le-
bensende und die eigene Selbst-
fürsorge tun können, im Vortrag
über das sogenannte „BehinderBehinderBehinderBehinderBehinder-----
tentestamenttentestamenttentestamenttentestamenttentestament“ geht es um die
konkrete Frage: „Wer kümmert
sich um mein Kind mit Behinde-

rung, wenn ich nicht mehr da bin?“
Ganz neu in diese Kategorie wur-
den die Angebote
• Trauernden begegnen - ein

Mutmach-Seminar
• Umgang als Angehöriger mit

Suchterkrankungen
• Haushaltsplanung - so reicht

das Geld bis zum Monatsende
aufgenommen. Referent/innen
sind u.a. Ann Katrin Meuter (Kin-
der- und Jugendpsychotherapeu-
tin), Ute Braun (Ambulanter Hos-
pizdienst, Caritas Eifel), Norbert
Telöken (Schuldnerberater, Cari-
tas Eifel), oder Birgit Wolff (Be-
rufsbetreuerin). Alle weiteren The-
men und Referent/innen finden
Sie auf unserer Homepage (s. ganz
unten). Für keines der Angebote
benötigen Sie Fach- oder Vorwis-
sen - Neugier genügt! Für alle
Vorträge und Kurse gilt: es bleibt
ausreichend Zeit für einen Aus-
tausch, Fragen stellen und eigene
Themen einbringen ist hier aus-
drücklich erwünscht.
Fortbildungen für Fachkräfte inFortbildungen für Fachkräfte inFortbildungen für Fachkräfte inFortbildungen für Fachkräfte inFortbildungen für Fachkräfte in
sozialen sozialen sozialen sozialen sozialen ArbeitsfeldernArbeitsfeldernArbeitsfeldernArbeitsfeldernArbeitsfeldern
Für Profis sind die bewährte halb-
jährige Fortbildung SystemischeSystemischeSystemischeSystemischeSystemische
BeratungBeratungBeratungBeratungBeratung mit Kristina Ehret so-
wie die drei Seminare PsychiatriePsychiatriePsychiatriePsychiatriePsychiatrie
kkkkkompakt,ompakt,ompakt,ompakt,ompakt, Borderline Borderline Borderline Borderline Borderline und Affekti-Affekti-Affekti-Affekti-Affekti-
ve Störungenve Störungenve Störungenve Störungenve Störungen mit Prof. Dr. Wolf-
gang Schwarzer (Dozent an der
Katholischen Hochschule Köln
i.R.) besonders interessant. Auch
in dieser Kategorie haben wir
neue Themen erschlossen:
• Deeskalation - Umgang mit

psychischen Erkrankungen
• Essstörungen - Selbstwert-

stärkung in Beratung und The-
rapie mit essgestörten

Klient*innen
• Biographiearbeit - Einführung

in das systemische Arbeiten
mit der Lebensgeschichte

• Drei Online-Kurse - als Ver-
tiefungsschulung laut Präven-
tionsordnung anerkannt

Die gesamte Übersicht finden Sie

auf unserer Homepage
wwwwwwwwwwwwwww.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de unter dem
Reiter „Weitere Infos und Diens-Weitere Infos und Diens-Weitere Infos und Diens-Weitere Infos und Diens-Weitere Infos und Diens-
tetetetete“. Ebenso können Sie den hier
in der Anzeige abgebildeten QR-
Code mit Ihrem Smartphone ein-
scannen. Er führt Sie zur Gesamt-
übersicht aller Angebote.
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Der Wunsch nach mehr Wahlfreiheit
in der Bestattungskultur
Umfrage: Nur noch zwölf Prozent bevorzugen ein Erdgrab auf dem Friedhof

Das klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigenDas klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigenDas klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigenDas klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigenDas klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigen
gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-
tungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock

Der dramatische Wandel in der
Bestattungskultur setzt sich fort
- und wenn es nach den Men-
schen in Deutschland geht, könn-
ten die entsprechenden Vorschrif-
ten weiter gelockert werden. Das
ergab eine repräsentative Forsa-
Umfrage, über die das Statistik-
portal Statista berichtet.
Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,
ist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubt
Der Anteil derjenigen, die sich für
die eigene Bestattung ein klassi-
sches Erdgrab auf dem Friedhof
wünschen, ist auf nur noch zwölf
Prozent gesunken, vor zwanzig
Jahren waren es noch 37 Prozent.
Deutlich mehr Menschen wün-
schen sich etwa eine Baumbestat-
tung in einem Bestattungswald
oder eine pflegefreie Bestattungs-
form auf einem Friedhof wie eine
sogenannte Urnenwand. Überra-
schend: Etwa ein Fünftel der Be-
fragten wünscht sich eine Be-
stattungsvariante, die nach gel-
tendem Recht kaum umzusetzen
ist, nämlich die Verstreuung der
Asche in der freien Natur oder

die Aufbewahrung beziehungs-
weise Beisetzung der Asche zu Hau-
se oder im eigenen Garten. Recht-
lich zugelassen dagegen sind soge-
nannte Erinnerungsdiamanten.
ErinnerungsdiamantenErinnerungsdiamantenErinnerungsdiamantenErinnerungsdiamantenErinnerungsdiamanten
gibt es auch aus Haarengibt es auch aus Haarengibt es auch aus Haarengibt es auch aus Haarengibt es auch aus Haaren
Sie sind ein noch ungewöhnlicher
Bereich der Bestattungskultur.
Dabei wird ein Teil der Asche des
oder der Verstorbenen zu einem
Rohdiamanten gepresst und auf
Wunsch geschliffen, die restliche
Asche kann in der Urne beige-
setzt werden. Inzwischen ist die
Asche aber nicht mehr die einzige
Kohlenstoffquelle, die für die Her-
stellung eines Erinnerungsdia-
manten genutzt werden kann. Die
Alternative sind Erinnerungsdia-
manten aus Haaren. Auf sie kann
man zurückgreifen, wenn Erinne-
rungsobjekte aus Kremations-
asche aus sozialen, rechtlichen
oder familiären Gründen nicht
möglich oder erwünscht sind.
Dieses Verfahren wird neben der
Herstellung aus Kremations-
asche etwa vom Schweizer Un-
ternehmen Algordanza durchge-
führt, das seit 2004 Erinnerungs-
diamanten anbietet.
HerstellungsprozessHerstellungsprozessHerstellungsprozessHerstellungsprozessHerstellungsprozess
in der Schweizin der Schweizin der Schweizin der Schweizin der Schweiz
Wenn man sich für einen Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren ent-
scheidet, wird die Asche in den
meisten Fällen in einer Urne bei-
gesetzt. Der Herstellungsprozess
der Diamanten aus Haaren findet
in der Schweiz statt. Unter
www.algordanza.com gibt es alle
weiteren Infos. Wer an einem Er-
innerungsdiamanten aus Asche
oder Haaren interessiert ist, wen-
det sich in Deutschland an ein
Bestattungsunternehmen seiner
Wahl. Für die Produktion eines
oder mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden nur fünf bis zehn
Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff iso-
liert, gereinigt und aufgearbeitet.
Im Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran. Ein Rohdiamant
kann auf Wunsch mit einer Laser-
gravur versehen werden. (DJD)
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Trauer
in der dunklen Jahreszeit

Fotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o

Die Trauer um Verstorbene
kann in der dunklen Jahreszeit
besonders stark sein. Die kurzen
Tage und langen Nächte verstär-
ken die emotionale Dunkelheit,
während die Natur um uns herum
zur Ruhe kommt. In dieser Zeit
können Erinnerungen an die Ver-
storbenen besonders lebendig
werden und der Schmerz des
Verlusts kann sich verstärken.
Es ist wichtig zu verstehen, dass
Trauer ein individueller Prozess
ist und jeder Mensch auf seine
eigene Weise damit umgeht. In
der dunklen Jahreszeit können
einige Menschen Trost in Ritua-
len finden, die das Gedenken an
ihre Lieben ehren. Das kann das
Besuchen des Grabes, das Anzün-
den einer Kerze oder das Schrei-
ben von Briefen an die Verstorbe-
nen sein. Die Dunkelheit kann

auch dazu führen, dass Menschen
sich zurückziehen und sich iso-
liert fühlen. Es ist jedoch wichtig,
in solchen Zeiten Unterstützung
von Familie, Freunden oder sogar
professionellen Helfern zu suchen.
Gemeinschaft und zwischen-
menschliche Verbindungen kön-
nen einen wertvollen Beitrag zur
Bewältigung der Trauer leisten.
Weitere Informationen für Trau-
ernde liegen in der Regel in den
Bestattungsinstituten aus oder
man wendet sich direkt an Selbst-
hilfegruppen, Vereine, Wohlfahrts-
verbände oder kirchliche Einrich-
tungen. Auch Psychotherapeuten
oder Bildungsträger wie die Volks-
hochschule bieten Kurse und Hil-
fen an. Niemand in Trauer muss
mit seinem Schmerz alleine
bleiben (www.bestatter.de).
(spp-o)
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Wo Omi einkaufen ging -
eine Ausstellung für jede Generation

Einmalig ist die ArsFIGURA,
hierbei handelt es sich um eine
Puppen- und Automatenaus-stel-
lung. Wie war die Mode früher?
Wie der Geschmack unserer Vor-
fahren? Diese Fragen beantwor-
tet die Ausstellung in Bildern, sie
regt zum Nachdenken, Reflektie-
ren und Genießen an. Wie war es
früher? Wie ist es heute, und was
mag kommen? Ein Automaten-
bauer aus Brüssel hauchte den
Puppen Leben ein. Überall ist Be-
wegung. Vögel zwitschern von
den Dächern, eine Katze liegt auf
der Lauer. In einer Kneipe be-
trinkt sich der Wirt pausenlos und
zwei Würfelspiele zechen um die
Wette.
Dann die Gasse, lebensgroß auf-
gebaut im Stil der Kaiserzeit um
1900, lädt sie zum Schlendern
ein. Da gibt es einen alten

In Losheim an der Grenze gibt es
einiges zu sehen.
Das Areal umfasst verschiedene
Ausstellungen und Geschäfte und
für jeden Geschmack ist hier et-
was zu finden.

Spielwarenladen, dann der Kolo-
nialwarenladen. Kindheits-erinne-
rungen werden hier geweckt, „Jo-
sef schau mal, die alte Waage,
die urigen Kaffeedosen, alles wie
damals bei Tante Erna“, staunt
eine Besucherin. „Wie haben die

das nur alles zusammengesam-
melt“, fragen sich viele Besucher.
Tausende von Einzelteilen, ob Ra-
sierklingen, alte Persil- und Hen-
ko Verpackungen, alles authen-
tisch vorhanden.
Opas Stumpen oder Vaters Eckstein-
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Zigaretten, Omas Garn und Mut-
ters Mehl - eine gewisse Atmos-
phäre liegt in der Luft. „Ach hätt´
man noch mal so einen Laden im
Dorf“, schwärmt eine Besucherin.
Dann gibt es in Losheim die euro-
paweit bekannte Krippenausstel-
lung, ArsKRIPPANA.
Kunst, Kultur und Brauchtum in
wunderschönen Szenen zusam-
mengebaut auf mehr als 2.000 qm.
Ein Erlebnis für die ganze Familie.
Und während der Woche kann man
Modellzüge im Alten Zollamt, in
der ArsTECNICA erblicken.

Bewundern kann man an der
Grenze auch riesige Kristalle aus
Brasilien und Madagaskar. Ars-
MINERALIS heißt der Laden und

ist mehr eine Ausstellung als ein
Geschäft.
Aus seltenen Steinen sind Kunst-
werke zu bestaunen und Silber-
schmuck in allen Preisklassen.
Und wer belgische Spezialitäten
vor Ort genießen möchte, der
kann dies im Café Old Smuggler,
hier gibt es den berühmten belgi-
schen Reisfladen oder handgefer-
tigte Pralinen.
Und der belgische Supermarkt
Delhaize glänzt durch sein riesi-
ges und günstiges Kaffeeangebot.
Und da gibt es noch das Möbel-
Outlet Ludwig. Preiswerte Möbel
für jedermann.

Adresse fürs Navi:
Prümer Str. 55 -

53940 Losheim/Eifel
www.ardenner-cultur-
boulevard.net -

www.grenzgenuss.net
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.

FDP-Hellenthal: Hauptschule Hellenthal erhalten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Bei der Diskussion um einen Grundschulstandort wurde durch die CDU
ein Antrag eingereicht, prüfen zu lassen, unter welchen Vorrausset-
zungen die Hauptschule geschlossen werden kann. Peter Rauw,

Fraktionsvorsitzender der FDP dazu: „Dieser Antrag zeugt von bildung-
politischer Inkompetenz und wird von uns und auch den anderen
Fraktionen nicht mitgetragen.“

Peter Rauw
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Die fabelhafte Bücherwelt der Amelie
Die Stadtbücherei konnte mit der neunjährigen Amelie Copik jetzt die einhundertste
Neukundin in diesem Jahr begrüßen

Hubert Salentin-Museum in Zülpich eröffnet
Manfred Vetter-Stiftung für Kunst und Kultur präsentiert im neu eröffneten Hubert Salentin-
Museum weltweit einmalige Sammlung des Genremalers

Zusammen mit Büchereileiterin Heike Schütz konnte Bürgermeister UlfZusammen mit Büchereileiterin Heike Schütz konnte Bürgermeister UlfZusammen mit Büchereileiterin Heike Schütz konnte Bürgermeister UlfZusammen mit Büchereileiterin Heike Schütz konnte Bürgermeister UlfZusammen mit Büchereileiterin Heike Schütz konnte Bürgermeister Ulf
Hürtgen die neunjährige Amelie Copik als einhundertste Neukundin derHürtgen die neunjährige Amelie Copik als einhundertste Neukundin derHürtgen die neunjährige Amelie Copik als einhundertste Neukundin derHürtgen die neunjährige Amelie Copik als einhundertste Neukundin derHürtgen die neunjährige Amelie Copik als einhundertste Neukundin der
Stadtbücherei in diesem Jahr begrüßen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenStadtbücherei in diesem Jahr begrüßen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenStadtbücherei in diesem Jahr begrüßen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenStadtbücherei in diesem Jahr begrüßen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenStadtbücherei in diesem Jahr begrüßen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

Die fabelhafte Welt der Amelie
befindet sich im dritten Oberge-
schoss des Zülpicher Rathauses.
Zwar nicht für die junge Kellnerin
Amélie Poulain, um die es in der
gleichnamigen französischen Film-
komödie aus dem Jahr 2001 geht,
zumindest aber für Amelie Copik.
Denn dort, in der Bücherei der
Stadt Zülpich, findet sie alles, was
das Herz eines lesebegeisterten
Kindes begehrt. Seit Kurzem ist
die neun Jahre alte Grundschüle-
rin im Besitz eines Leserauswei-
ses, und weil sie damit die ein-
hundertste Neukundin der Stadt-
bücherei in diesem Jahr ist, wur-
de sie bei ihrem Besuch im Rat-
haus jetzt von Bürgermeister Ulf
Hürtgen persönlich empfangen.
Die Lesebegeisterung liegt bei
den Copiks, die in Geich wohnen,
offenbar in der Familie, denn auch

Amelies zwei Jahre älterer Bru-
der Joshua hat seit 2021 einen
Leserausweis für die Stadtbüche-
rei. Und der vierjährige Noah zeigt
ebenfalls schon Interesse an den
Büchern und anderweitigen Medi-
en, die in der Bücherei zur Ausleihe
bereitgehalten werden. Als einhun-
dertste Neukundin in diesem Jahr
wurde Amelie aber nicht nur von
der Anwesenheit des Bürgermeis-
ters überrascht, sondern auch noch
mit einem Buchgutschein be-
schenkt, den er zusammen mit Bü-
chereileiterin Heike Schütz an sie
überreichte. „Mit dem Lesen kann
man nicht früh genug anfangen“,
sagte Hürtgen. „Denn es ist allge-
mein bekannt, dass Lesen gut für
die Sprachentwicklung, aber auch
für die allgemeine Entwicklung ei-
nes Kindes ist.“ Oder, um es mit
den Worten von Astrid Lindgren zu

Nach mehrjähriger Bauzeit wurdeNach mehrjähriger Bauzeit wurdeNach mehrjähriger Bauzeit wurdeNach mehrjähriger Bauzeit wurdeNach mehrjähriger Bauzeit wurde
das „Hubert Salentin-Museum“ indas „Hubert Salentin-Museum“ indas „Hubert Salentin-Museum“ indas „Hubert Salentin-Museum“ indas „Hubert Salentin-Museum“ in
Zülpich jetzt eröffnet - sehr zurZülpich jetzt eröffnet - sehr zurZülpich jetzt eröffnet - sehr zurZülpich jetzt eröffnet - sehr zurZülpich jetzt eröffnet - sehr zur
Freude von Bürgermeister Ulf Hürt-Freude von Bürgermeister Ulf Hürt-Freude von Bürgermeister Ulf Hürt-Freude von Bürgermeister Ulf Hürt-Freude von Bürgermeister Ulf Hürt-
gen und Juliane B. Vetter, Vorstän-gen und Juliane B. Vetter, Vorstän-gen und Juliane B. Vetter, Vorstän-gen und Juliane B. Vetter, Vorstän-gen und Juliane B. Vetter, Vorstän-
din der Manfred Vetter-Stiftungdin der Manfred Vetter-Stiftungdin der Manfred Vetter-Stiftungdin der Manfred Vetter-Stiftungdin der Manfred Vetter-Stiftung
für Kunst und Kultur. Foto: Stadtfür Kunst und Kultur. Foto: Stadtfür Kunst und Kultur. Foto: Stadtfür Kunst und Kultur. Foto: Stadtfür Kunst und Kultur. Foto: Stadt
Zülpich / Hans-Gerd DickZülpich / Hans-Gerd DickZülpich / Hans-Gerd DickZülpich / Hans-Gerd DickZülpich / Hans-Gerd Dick

Nach mehrjähriger Bauzeit wur-
de am Montag, 30. September,
das „Hubert Salentin-Museum“ in
Zülpich eröffnet. Es widmet sich
dem Werk des aus der Römer-
stadt stammenden Genremalers.
Salentin, Absolvent der dortigen

Kunstakademie, ist ein wichtiger
Vertreter der „Düsseldorfer Ma-
lerschule“ des 19. Jahrhunderts.
Die Werke dieser Künstler wer-
den in der ganzen Welt geschätzt
und gesammelt. Über einen re-
gelrechten Sammlungsbestand an
Salentin-Gemälden verfügen je-
doch ausschließlich die Manfred
Vetter-Stiftung für Kunst und Kul-
tur in Zülpich sowie die Stadt Zül-
pich, der der Maler ein Konvolut
von über 40 Bildern testamenta-
risch vermacht hatte. Mit dem Er-
werb und der anschließenden
Kernsanierung des Hauses Köln-
straße 2 wurde nun erstmals die
Möglichkeit geschafften, Gemäl-
de beider Sammlungen zu verei-
nen und dauerhaft zu präsentie-
ren. Dazu hat die Stadt Zülpich
der gemeinnützigen Manfred
Vetter-Stiftung ihr Konvolut als
Dauerleihgabe überlassen.
Das neue Museum, direkt gegen-
über dem Geburtshaus von Hu-
bert Salentin gelegen, wird von
der Manfred Vetter-Stiftung für
Kunst und Kultur getragen und
betrieben. Es bietet im Geburts-
ort des Malers die einmalige
Möglichkeit, das Gesamtwerk des

Schaffens von Hubert Salentin in
einer ständigen Ausstellung zu
erleben. Eine derart reichhaltige
Werkschau, die sich jederzeit um
weitere Bilder aus dem zugehöri-
gen Depot ergänzen lässt, ist da-
mit weltweit einmalig. Die Eröff-
nungsfeier fand vor über 70 gela-
denen Gästen im Erdgeschoss des
sich über zwei Etagen erstrecken-
den Museums statt. Bürgermeis-
ter Ulf Hürtgen verwies in seinem
Grußwort darauf, dass mit dem
Haus nach mehr als hundert Jah-
ren der Traum seines damaligen
Amtsvorgängers Josef Zander von
einem Zülpicher Hubert Salentin-
Museum endlich Wirklichkeit ge-
worden sei. „Jetzt wächst zusam-
men, was zusammengehört“, zi-
tierte Hürtgen an dieser Stelle ein
wenig augenzwinkernd Altbun-
deskanzler Willy Brandt. Er gratu-
lierte Juliane B. Vetter, die Bau
und Einrichtung des Museums al-
leinverantwortlich übernommen
hatte. Zugleich bedankte sich
Hürtgen bei Juliane Vetter für das
segensreiche Wirken der Manfred
Vetter-Stiftung bei vielen weite-
ren Projekten in der Stadt Zül-
pich. Dr. Marina Hanstein vom

Kölner Kunstauktionshaus Lem-
pertz ordnete die Werkschau
kunsthistorisch ein und würdigte
die Arbeit der gemeinnützigen
Manfred Vetter-Stiftung für Kunst
und Kultur. Juliane B. Vetter dank-
te posthum ihrem Mann Manfred
Vetter für die Gründung der Stif-
tung, ohne die die Vision des Hu-
bert Salentin-Museums nicht hät-
te realisiert werden können. Sie
informierte die Gäste über die
Konzeption dieses modernen Mu-
seums mit digitaler Technik, in
dem zukünftig auch Vorträge in
den Räumen des angeschlosse-
nen Cafés KinART angeboten wer-
den. Sie dankte vor allem ihrer
Familie, für Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Umsetzung dieses
großen Projektes, die seitens der
Manfred VetterSeite Stiftung aus-
schließlich ehrenamtlich erfolgte.
Ihrem Aufruf auf ehrenamtliche
Mitwirkung bei der künftigen Be-
treuung des Museums sind bereits
zahlreiche Interessierte gefolgt.
Musikalisch eingerahmt wurden
die Ansprachen durch das Duo
„Moving Sounds“ mit Markus
Stockhausen (Flügelhorn) und des-
sen Frau Tara Bouman (Klarinette).

sagen: „Wie die Welt von morgen
aussehen wird, hängt in großem

Maß von der Einbildungskraft jener
ab, die gerade jetzt lesen lernen.“
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Privates Saunabaden mit gutem Gewissen
Das Wellnesserlebnis in den eigenen vier Wänden möglichst nachhaltig gestalten

Mit einer privaten Sauna kann
man sich Wellness und Entspan-
nung nach Hause holen und dabei
zugleich etwas für die Gesund-
heit tun. Für eine hochwertige
Sauna in den eigenen vier Wän-
den ist heute kein kompletter
Raum mehr notwendig, man kann
sie fast überall realisieren, im
Wohnzimmer ebenso wie im
Schlafzimmer oder im Bad. So-
bald die ersten Ideen, Wünsche
und Vorstellungen vorhanden sind,
kann das Projekt Form annehmen.
Welche technischen Vorausset-
zungen müssen erfüllt sein? In
welchen Räumen ist eine Sauna
planbar? Diese und weitere Fra-
gen sollte man mit einem Fachbe-
rater klären. Ein anderer wichti-
ger Wunsch vieler Saunafreunde:
Das Wellnesserlebnis sollte heu-
te möglichst nachhaltig sein.
Beim SaunakaufBeim SaunakaufBeim SaunakaufBeim SaunakaufBeim Saunakauf
auf Gütesiegel achtenauf Gütesiegel achtenauf Gütesiegel achtenauf Gütesiegel achtenauf Gütesiegel achten
Nachhaltigkeit und persönliche
Entspannungsmomente müssen
beim Saunieren nicht im Wider-
spruch zueinanderstehen, sondern
können einhergehen. Das Güte-
siegel Blauer Engel ist auch beim
Saunakauf ein glaubwürdiger
Wegweiser zu umweltfreundli-
chen Produkten und Dienstleis-
tungen. Saunen, die dieses Zei-
chen tragen, werden unter Ein-
satz von Holz aus nachhaltiger
Forstwirtschaft und von emissi-
onsarmen Holzwerkstoffen gefer-
tigt. Der Blaue Engel berücksich-
tigt dabei den gesamten Lebens-
weg eines Produktes. Zahlreiche
Modelle des Herstellers Klafs
etwa tragen das Gütezeichen und

sind auf diese Weise als ressour-
censchonende Produkte ausgewie-
sen: alle Elementsaunen aus un-
behandeltem Hemlock- und Fich-
tenholz, sämtliche Massivholzsau-
nen aus unbehandeltem Hemlock-
holz sowie alle Sauna S1-Varian-
ten mit der Innenausstattung aus
unbehandeltem Hemlock- oder
gewachstem Nussbaumholz. Mehr
Infos gibt es unter www.klafs.de.
In der Sauna ist man in der Regel
unbekleidet - auch daher ist es so
wichtig, dort keinen Schadstoffen
ausgesetzt zu sein. Der Blaue En-
gel weist darauf hin, dass das Holz
dieser Saunen auch in der Wohn-
umwelt unbedenklich ist. Echtholz-
Furnierpaneele enthalten kein
Formaldehyd und entsprechen so-
mit allen gesetzlichen Vorgaben.
Zudem erfüllen diese Furnierpa-
neele die Anforderungen hinsicht-
lich der Emission an flüchtigen or-
ganischen Substanzen. Auch eine
Verletzung durch Holzspreißel ist
angesichts des hochwertigen
Materials nicht zu befürchten.
Minimierter Minimierter Minimierter Minimierter Minimierter Abfall währendAbfall währendAbfall währendAbfall währendAbfall während
der Saunafertigungder Saunafertigungder Saunafertigungder Saunafertigungder Saunafertigung
Auch am Hauptsitz des Herstel-
lers in Schwäbisch Hall wird auf
Ressourcenschonung geachtet. So
kommt in der Saunafertigung eine
sogenannte Kapp-Anlage zum Ein-
satz. Sie schneidet zu verarbei-
tendes Holz mit einem Minimum
an Abfall zu. Falls doch Holzabfäl-
le anfallen, werden diese recyc-
elt. Mit ihnen wird der Heizo-
fen der Firmenzentrale vollau-
tomatisch bestückt und gene-
riert dadurch ständig Energie
aus Abfällen. (DJD)
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Hier findet der Regen seinen Weg
Flächen wieder entsiegeln mit versickerungsfähigen
Betonpflastersteinen

Nachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besserenNachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besserenNachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besserenNachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besserenNachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besseren
Regenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgRegenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgRegenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgRegenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgRegenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.org

Die starke Flächenversiegelung in
Deutschland bereitet zunehmend
Sorge. Der Grund: Da der Anteil
bebauter Bereiche kontinuierlich
wächst, können Niederschläge
nicht mehr ungehindert ins Erd-
reich versickern. Wenn es jedoch
zu einem Starkregen kommt, muss
die Kanalisation in kurzer Zeit
enorme Abflussmengen aufneh-
men - und ist damit häufig über-
fordert. Es drohen Überflutungen.

Da eine beliebige Erweiterung der
Kanalnetze aus verschiedenen
Gründen vielerorts nicht machbar
ist, sind andere Lösungen gefragt.
Ein möglicher Weg ist es, Flächen
in urbanen Siedlungsbereichen
wieder zu entsiegeln und somit
den Kreislauf aus Niederschlag,
Versickerung und Verdunstung zu
unterstützen.
Betonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte Flächen
Bei der Entsiegelung von Flächen
können bereits einfache Maßnah-
men einen Unterschied bewirken.
Dazu können auch private Haus-
eigentümer beitragen - beispiels-
weise, wenn sie Einfahrten, Pkw-
Stellplätze, Terrassen und andere
Bereiche nicht versiegeln, sondern
dem Regenwasser einen Weg ins
Erdreich ermöglichen. Dazu eig-
nen sich versickerungsfähige
Pflasterbefestigungen aus Beton,
sagt Dietmar Ulonska, Geschäfts-
führer des Betonverbandes Stra-
ße, Landschaft, Garten (SLG):
„Dabei handelt es sich um ein
zeitgemäßes, technisch ausge-
reiftes Element einer dezentralen
Regenwasserbewirtschaftung in
Siedlungsgebieten.“ Selbst wenn
aufgrund der Bodenstruktur kei-
ne Versickerung des Regenwas-
sers in tiefere Bodenschichten
oder bis ins Grundwasser möglich

ist, können diese Pflasterflächen
zu einer Entlastung der Kanalisa-
tion, insbesondere bei Starkre-
genereignissen, beitragen.
Nachhaltige GestaltungNachhaltige GestaltungNachhaltige GestaltungNachhaltige GestaltungNachhaltige Gestaltung
mit Betonmit Betonmit Betonmit Betonmit Beton
Zusätzlich zu den ökologischen
Vorteilen sind versickerungsfähi-
ge Pflasterbefestigungen auch fi-
nanziell lohnend. Denn zahlrei-
che Kommunen sind dazu über-
gegangen, die Abwassergebühr
gesplittet zu berechnen. Dabei
berücksichtigen sie, ob Flächen
rund ums Haus die Niederschläge
versickern lassen. Neben Nachläs-
sen bei den Abwassergebühren
gewähren einige Kommunen auch
finanzielle Zuschüsse, wenn Immo-
bilienbesitzer vorhandene Berei-
che wieder entsiegeln. Unter
www.betonstein.org etwa gibt es
weitere Informationen zu versicke-
rungsfähigen Pflastersteinen. Doch
nicht nur in dieser Hinsicht ist Be-
tonstein nachhaltig: Die dezentra-
le Fertigung mit kurzen Transport-
wegen, die Langlebigkeit sowie ein
hoher Recyclinganteil machen das
Baumaterial ökologisch attraktiv.
Zudem bietet es vielfältige Mög-
lichkeiten für die Gestaltung des
Gartens, von der Pflasterung über
Trockenmauern bis hin zur Pflanz-
elementen. (DJD)
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Fliesen in offenen Wohnkonzepten
Flexibilität, Eleganz und Beständigkeit für grenzenlose Einrichtungsfreiheit

Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene
Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen

Offene Wohnkonzepte entspre-
chen unserer modernen Lebens-
weise. Kochen und Essen, Ent-
spannung oder das Treffen mit
guten Freunden finden nicht mehr
in getrennten Räumen statt. Ge-
meinschaft ist gefragt und Räu-
me, die dies ermöglichen. Perfek-
te Begleiter für diesen Lifestyle
sind Bodenbeläge aus kerami-
schen Fliesen. Warum? Sie bieten
eine Vielfalt praktischer und äs-
thetischer Vorteile für offen ge-
staltete Raumkonzepte.
„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen
Mit modernen Bodenfliesen aus
Feinsteinzeug lassen sich die Bo-
denflächen verschiedener Wohn-
bereiche durchgängig in einem
Guss gestalten. Denn Fliesen er-
füllen die Anforderungen verschie-
dener Wohnräume und lassen sich
schwellenlos über Zimmergrenzen
hinweg verlegen. Auch die Gren-
ze zwischen Innenräumen und
Außenflächen ist für Keramik kei-
ne - denn Fliesen eignen sich ide-
al, um den Wohnzimmerboden
optisch nahtlos auf die Terrasse
zu führen. So schaffen z. B. de-
signstarke XXL-Fliesen oder auch
Holzdekore im Dielen- oder Par-
kettlook großzügige Übergänge.
Unter www.deutsche-fliese.de

finden Interessierte dazu eine
Vielzahl von Einrichtungsideen
und -anregungen.
Keramik -Keramik -Keramik -Keramik -Keramik -
belastbar und langlebigbelastbar und langlebigbelastbar und langlebigbelastbar und langlebigbelastbar und langlebig
Keine Angst vor ausgelassenen
Parties: Keramische Bodenbelä-
ge sind äußerst strapazierfähig.
Wenn beim geselligen Zusam-
mensein ein Glas Rotwein um-
kippt oder beim Kochen Fettsprit-
zer danebengehen - kein Pro-
blem, denn beides lässt sich mit
etwas Wasser und einem Neutral-
reiniger spurlos beseitigen. Selbst
ausgelassene Tänzer, tobende
Kinder oder die Krallen von Hund
oder Katze hinterlassen auf ro-
busten keramischen Oberflächen
keine bleibenden Spuren. Kaum
ein Bodenbelag übersteht meh-
rere Jahrzehnte ohne Renovie-
rungsbedarf. Anders bei Fliesen -
so lässt sich zum Beispiel ein ge-
fliestes Kinderzimmer auch nach
vielen Jahren intensiver Nutzung
nach Auszug der Kinder problem-
los und ohne Bodensanierung als
Hobby- oder Gästezimmer nutzen.
Passendes FliesendesignPassendes FliesendesignPassendes FliesendesignPassendes FliesendesignPassendes Fliesendesign
für jeden für jeden für jeden für jeden für jeden WWWWWohnstilohnstilohnstilohnstilohnstil
Matt, glänzend, strukturiert oder
glatt - keramische Fliesen kön-
nen passend zum persönlichen
Wohnstil ganz unterschiedliche
Wirkungen entfalten. Neben ei-
ner coolen Beton- oder Estrich-
anmutung liegen wohnliche Ober-
flächendekore wie Natursteinin-
terpretationen oder authentische
Holzanmutungen im Trend. Muti-
ge können offenen Räumen auch
mit kräftigen Farben und Kontras-
ten Charakter und Persönlichkeit
verleihen - zum Beispiel mit his-
torischen Dekoren in Look von
Zementfliesen. (DJD)Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/GepadiFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/GepadiFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/GepadiFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/GepadiFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Gepadi
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Fitness steigern mit Spaßfaktor
So lässt sich das E-Bike als digitaler Trainer und Sportgerät nutzen

Ausdauer und Kraft trainieren,
kontinuierlich an der Leistungs-
stärke arbeiten und die eigenen
Limits verschieben: Das E-Bike ist
ein geeignetes Trainingsgerät für
alle, die sich sportlich bewegen
und ihre Fitness verbessern möch-
ten. Denn wer mit zusätzlicher
elektrischer Unterstützung radelt,
bringt mehr Bewegung in den All-
tag - nicht nur bei Besorgungen
oder einem Ausflug ins Grüne,
sondern gezielt beim Workout.
TTTTTrrrrrainingsdaten stets im Blickainingsdaten stets im Blickainingsdaten stets im Blickainingsdaten stets im Blickainingsdaten stets im Blick
Mal so richtig auspowern oder
Strecke machen: Wie viel Unter-
stützung sie dabei erhalten, ent-
scheiden die Freizeitsportler
selbst. Denn bei hochwertigen E-
Bikes lassen sich Fahrmodi indivi-
duell einstellen und auf die per-
sönliche Fahrweise sowie auf die
Trainingsziele abstimmen. So
lässt sich die elektrische Zusatz-
kraft nach Bedarf von dynamischer
Unterstützung, etwa beim E-
Mountainbiking, bis zu gleichmä-
ßigem Support, etwa auf länge-
ren Radtouren, passend dosieren.
Natürlich wollen passionierte
Sportler ihre Leistungswerte und
deren Entwicklung laufend doku-
mentieren, und das am liebsten
digital. Bei E-Bikes mit dem smar-
ten System von Bosch beispiels-
weise lassen sich die Tour- und
Fitnessdaten über die „eBike Flow
App“ präzise aufzeichnen. Sie ver-
netzt die Antriebseinheit, den
Akku, das Display und die Bedi-
eneinheit miteinander.

Die Biker können auf diese Weise
die gewünschten Einstellungen
bequem vornehmen oder auch
Updates empfangen und das Rad
somit über viele Jahre auf dem
aktuellen Stand halten. Zusätz-
lich arbeitet die App als digitaler
Trainer mit anderen beliebten Tou-
renplanungs- und Fitness-Helfern
wie komoot, Strava und Apple
Health zusammen.
TTTTTipps für das ipps für das ipps für das ipps für das ipps für das TTTTTrrrrrainingainingainingainingaining
mit dem E-Bikemit dem E-Bikemit dem E-Bikemit dem E-Bikemit dem E-Bike
Während der Tour haben die E-
Biker ihre aktuellen Daten stets
im Blick, wahlweise über ein se-
parates Display oder das Smart-
phone am Fahrradlenker. Zu den
wichtigsten Informationen zählen
unter anderem Höhendaten, Leis-
tungswerte, die Trittfrequenz und
die Anzeige der verbrannten Ka-
lorien. So sehen E-Biker, ob sie
gerade über oder unter ihrer per-
sönlichen Leistung und Trittfre-
quenz fahren und können auf die-
se Weise ihr Sportprogramm opti-
mieren. Mit dem richtigen Trai-
ning ist das E-Bike ein effektiver
Fettverbrenner und Fitnessturbo.
Wichtig dabei: Gerade Einsteiger
sollten sich realistische Ziele set-
zen und sich zu Beginn nicht über-
fordern. Zudem sollten sich auch
Sport-Enthusiasten zwischen je-
der intensiven Einheit ein bis zwei
Ruhetage zur Regeneration gön-
nen. Ein weiterer Tipp: E-Biken in
der Gruppe macht noch mehr Spaß
und fördert erfahrungsgemäß die
persönliche Motivation. (DJD)

Das E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre FitnessDas E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre FitnessDas E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre FitnessDas E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre FitnessDas E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre Fitness
verbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/Julian Mittelstaedtverbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/Julian Mittelstaedtverbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/Julian Mittelstaedtverbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/Julian Mittelstaedtverbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/Julian Mittelstaedt
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Welches Rad ist voll mein Typ?
Von City- bis E-Bike: Die gewünschte Nutzung ist beim Fahrradkauf entscheidend

Alles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist ein
Rennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.deRennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.deRennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.deRennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.deRennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.de

Die Fahrradsaison ist eröffnet -
und wer noch auf der Suche nach
dem perfekten Rad ist, hat jetzt
die beste Gelegenheit zuzuschla-
gen: „Nach den Lieferengpässen
der vergangenen Jahre können wir
wieder eine sehr große Auswahl
an Marken und Modellen anbie-
ten“, sagt etwa Andrés Martin-
Birner, Geschäftsführer des Onli-
ne-Fahrradhändlers Bike24. Ob
City-, Trekking-, Mountain- oder
E-Bike - es gibt für jeden Einsatz-
zweck das passende Rad. Doch
worauf sollte man beim Kauf ach-
ten? Zunächst ist es wichtig, sich
über die Verwendung im Klaren
zu sein: Möchte man das Fahrrad
im Alltag oder eher sportlich nut-
zen? Je nach Einsatzzweck gibt
es unterschiedliche Fahrradtypen.
Sport,Sport,Sport,Sport,Sport, Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder ArbeitswegArbeitswegArbeitswegArbeitswegArbeitsweg
Für sportliche Aktivitäten abseits
der Straße empfiehlt sich aufgrund
der guten Geländegängigkeit und
Federung ein Mountainbike. Wer
hingegen lange Strecken mit hö-
herer Geschwindigkeit fahren
möchte, sollte sich ein Rennrad
zulegen. Es ist leicht und auch
dank der sportlichen Sitzposition
besonders aerodynamisch. Eine
gute Mischung zwischen Sport-
lichkeit und Komfort bieten Trek-
kingräder, die sowohl im Alltag
als auch auf Touren gute Dienste
leisten. Doch manchmal muss es
einfach praktisch sein. „Wer auf
dem Weg zur Arbeit nicht aufs Rad
verzichten will, setzt aufs Faltrad.
Falträder sind platzsparend und
können bequem in Bus, Bahn oder
Auto transportiert werden - des-
halb liegen sie wieder voll im
Trend“, weiß Martin-Birner.

Für Alltagsfahrten in der Nach-
barschaft ist man mit einem City-
bike gut beraten. Robust und
komfortabel, bietet es eine auf-
rechte Sitzposition und Platz für
den Einkaufskorb.
E-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes Zubehör
Noch bequemer wird es mit Elek-

troantrieb: „E-Bikes werden von
Jahr zu Jahr beliebter. Sie bieten
eine tolle Möglichkeit, auch län-
gere Strecken ohne große Anstren-
gung zurückzulegen.“ Außerdem
sind E-Bikes mit vielen Zusatz-
funktionen ausgestattet, die sich
zum Teil auch für klassische

Räder nachrüsten lassen: GPS-
Tracker, Streckenmesser oder
elektronischer Diebstahlschutz -
Angebote gibt es etwa unter
www.bike24.de. „Fahrräder und
Zubehör werden immer smarter.
Viele Funktionen lassen sich mit
Apps auf der Uhr oder dem Handy
verknüpfen“, so Martin-Birner.
Seine Empfehlung für kaufwillige
Fahrradfans: „Mit Blick auf die
Nachhaltigkeit sollte man sich
überlegen, ob das alte Rad nicht
schon das richtige Fahrrad ist und
mit passendem Zubehör wieder
fit gemacht werden kann. Soll es
doch ein neues sein, kann man an
unseren Service-Points in Dres-
den und Berlin ein professionel-
les Bike Sizing mit Körpervermes-
sung nutzen.“ Denn für das per-
fekte Radgefühl muss nicht nur
der Typ, sondern auch die Größe
stimmen. (DJD)

Foto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.de
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Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
PrPrPrPrPraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam

DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Alle Angaben ohne Gewähr
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Sa / SoSa / So
26. + 27. Okt.26. + 27. Okt.

10 - 16 Uhr10 - 16 Uhr

5 kg
8,00 €8,00 €

W e i t e r e  Te r m i n e  u n d  I n f o s  u n t e r  w w w . s c h n e i d e r s - o b s t h o f . d eW e i t e r e  Te r m i n e  u n d  I n f o s  u n t e r  w w w . s c h n e i d e r s - o b s t h o f . d e

Plantagenverkauf MeggiePlantagenverkauf Meggie

N i e d e r k a s te n h o l z ,  E u s k i r c h e nN i e d e r k a s te n h o l z ,  E u s k i r c h e n
A n f a h r t :   A r lo f f e r  S t r. ,  R i c h t u n g  K i r c h h e i m , A n f a h r t :   A r lo f f e r  S t r. ,  R i c h t u n g  K i r c h h e i m , 

e r s te r  Fe l d w e g  v o r  K i r c h h e i m  r e c h t se r s te r  Fe l d w e g  v o r  K i r c h h e i m  r e c h t s

Ev. Kirchengemeinde Roggendorf
Pfarrbezirk Blankenheim, Lühbergstraße 12, 53945 Blankenheim

In den Herbstferien ist das Gemein-
debüro vom 21. bis 27. Oktober
geschlossen.
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst
in ev. Kirche Roggendorf
Predigt: Pfarrer T. Schmitt
Dienstag, 22 OktoberDienstag, 22 OktoberDienstag, 22 OktoberDienstag, 22 OktoberDienstag, 22 Oktober
19 Uhr - Gospelchor
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst
in ev. Kirche Blankenheim
Predigt: Pfarrer T.Schmitt
Parallel um 10 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus
in Mechernich
Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
16 Uhr - Happy Kids
Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
19 Uhr - Gospelchor

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
19.30 Uhr - Euronie und Meditation
Donnerstag, 31. Oktober -Donnerstag, 31. Oktober -Donnerstag, 31. Oktober -Donnerstag, 31. Oktober -Donnerstag, 31. Oktober -
ReformationstagReformationstagReformationstagReformationstagReformationstag
19 Uhr - Bibliolog Gottesdienst
zum Reformationstag in der ev.
Kirche Roggendorf
Predigen: Pfarrer T. Schmitt
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. November November November November November,,,,,
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
Das Gemeindebüro ist geschlossen.
Es finden keine Gruppen und Kreise
statt.
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
10 Uhr - Abendmahlgottesdienst
in ev. Kirche Roggendorf
Predigt: Pfarrer T. Schmitt
Alle Veranstaltungen finden, wenn
nicht anders angegeben, im Ge-
meindehaus in Blankenheim statt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.10.2024 um 10 Uhr24.10.2024 um 10 Uhr24.10.2024 um 10 Uhr24.10.2024 um 10 Uhr24.10.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
FundgrubeFundgrubeFundgrubeFundgrubeFundgrube

Garagentrödel am Samstag denGaragentrödel am Samstag denGaragentrödel am Samstag denGaragentrödel am Samstag denGaragentrödel am Samstag den
26. Oktober 202426. Oktober 202426. Oktober 202426. Oktober 202426. Oktober 2024

Haushaltsauflösung Gürtelweg 2,
Weilerswist 10-16 Uhr Alles muss
weg: Porzellan, Töpfe, Haushalts-
geräte, Besteck, Messer, Gläser, Glas-
schalen, Vasen, Bleikristall, Sammelt-
assen, Schallplatten, CD’s, Bücher,
Möbel,Teppiche, Gemälde, Antiquitä-
ten, etc - Preis laut Angebot Kontakt:
0157-34561130

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht

Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163 2414868

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
Bücher, Kleidung, Bleikristall, Hand-
taschen, Münzen, Gläser, Mode-
schmuck, Puppen, Briefmarken, Por-
zellan, Armband- u. Taschenuhren,
u.s.w. Richter 01784885718

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschi-
ne, Teppeiche, Bücher, Porzellan,
Möbel, D-H-Bekleidung, Bleikristall,
Schallplatten, Einmachgläser, Schmuck,
Wandteller,Vasen, Pelze. S. Benig,
Tel.: 0177/5952095

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte alles
anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Haushalts-ReinigungshilfeHaushalts-ReinigungshilfeHaushalts-ReinigungshilfeHaushalts-ReinigungshilfeHaushalts-Reinigungshilfe

Wir suchen ab sofort eine freundliche,
deutschspr. Reinigungshilfe ( für 1
Pers.-Haush.) in Schmidtheim, 1 x
wöchent. 2 Std. n. Vereinbarung.
Tel. 0163 8930019
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Ausbildung zum Baumschulgärtner
Ein grüner Weg für die Zukunft

Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-
schulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf
Luckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-o

Mit einem Blick auf die Klimaver-
änderungen wird deutlich, wie
wichtig es ist, Städte zu begrü-
nen und nachhaltige Lösungen für
die Umwelt zu schaffen. Die Aus-
bildung zum Baumschulgärtner
eröffnet dabei einen faszinieren-
den Berufszweig, der nicht nur
abwechslungsreich, sondern auch
von großer Bedeutung für unsere
Zukunft ist.
Vielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessant
Die Tätigkeitsfelder eines Baum-
schulgärtners sind so vielfältig wie
die Pflanzen selbst. Das Herzstück
der Ausbildung liegt in der Pflan-
zenproduktion. Hier lernen ange-
hende Baumschulgärtner alles
über Aufzucht und Pflege von Bäu-
men, Sträuchern und Pflanzen al-
ler Art. Dabei spielt nicht nur das
biologische Wissen eine Rolle,
sondern es ist auch handwerkli-
ches Geschick bei der Kultivie-
rungstechnik gefragt.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt im
Pflanzenschutz. Baumschulgärt-
ner müssen lernen, mit Krankhei-
ten und Schädlingen umzugehen,
ohne dabei die Umwelt zu belas-
ten. Die Ausbildung vermittelt ein
tiefes Verständnis für ökologische
Zusammenhänge und lehrt, wie
man die Balance zwischen gesun-
den Pflanzen und dem Schutz der
Natur bewahrt.
Zusätzlich gehört natürlich auch
die Beratung der Kunden dazu.
Wann ist die beste Pflanzzeit für
verschiedene Gehölze und Pflan-
zen? Worauf muss bei der Wahl
des Standorts geachtet werden?
Welche Böden sind für welche
Pflanzen geeignet, wann muss
gedüngt, geschnitten oder geern-
tet werden - die Fragen der Kun-
den sind vielfältig. Tiefes Fach-
wissen, Kompetenz und selbstver-
ständlich Freundlichkeit und der
Spaß am Job sind dabei wichtig.
Doch nicht nur vor Ort in den
Baumschulen, sondern auch
wenn es um die Gestaltung von
Parks oder Grünanlagen geht, sind
Baumschulgärtner die richtigen
Ansprechpartner.
Ausbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft für
die Naturdie Naturdie Naturdie Naturdie Natur
Um in diese grüne Welt einzutau-
chen, ist ein guter Hauptschulab-
schluss die Mindestvoraussetzung.

Die duale Ausbildung erstreckt
sich regulär über drei Jahre, wo-
bei bei einem entsprechenden
Schulabschluss oder vorheriger
Vorbildung eine Verkürzung um
maximal ein Jahr möglich ist. Die
Ausbildung erfolgt dabei sowohl
im Betrieb als auch in der Berufs-
schule, um eine ausgewogene
Mischung aus theoretischem Wis-
sen und praktischen Fähigkeiten
zu gewährleisten. Engagierte
Nachwuchskräfte sind gefragt, um
die Herausforderungen der Zu-
kunft anzugehen und innovative
Lösungen für die grüne Stadt von
morgen zu entwickeln.
Um mehr über die Ausbildung zum
Baumschulgärtner zu erfahren,
empfiehlt sich ein Besuch der
Webseite www.zukunftgruen.de
sowie der sozialen Medien von

zukunftgruen. Hier finden Interes-
sierte detaillierte Informationen,
Erfahrungsberichte und Kontakt-

daten, um den ersten Schritt in
eine grüne Zukunft zu wagen.
(akz-o)
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Optik & Hörakustik Schlierf  

by tapella

Orchheimer Straße 11 

53902 Bad Münstereifel 

Tel. +49 2253 92290

Wir feiern 15 Jahre  
tapella Hören & Sehen

15 % Rabatt 

auf jede Komplettbrille* 

& jedes Hörgerät**  

 

Für Sie

kostenlos

ZEISS Seh-Analyse* & 

tapella Hör-Analyse**

tapella Hörgeräte

Bahnhofstraße 17 / 1.OG  

über der AOK

53925 Kall 

Tel. +49 2441 9945966

Augenoptik Kohl by tapella

Bahnhofstraße 31 

im REWE Center

53925 Kall 

Tel. +49 2441 1840

* Augenoptik: Nur in den genannten Filialen sowie im ZEISS VISION CENTER Bonn. Gültig bis 31.10.2024. Barauszahlung nicht möglich.  
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. ** Gültig bis zum 31.10.2024 in allen tapella Hörgeräte Filialen. Rabatt wird auf den Eigenanteil bei 
gesetzlich Versicherten mit Leistungsanspruch und ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung in Höhe von 10 € pro Hörgerät, 
gewährt. Bei Privatversicherten wird pauschal ein Zuschuss der Versicherung von 1.400 Euro pro Ohr berücksichtigt. Keine Barauszahlung  
möglich. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. Ein Ratenkauf/Finanzierung ist bei Gewährung des Rabattes nicht möglich.
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